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Aus unserer Rubrik  Brennpunkt Stadtteile:
Arbeitsmarkt-Experiment II: IQ_Quadrat soll den Osten in Schwung bringen

  veröffentlicht von: Ralf Julke am Montag, 01. Oktober 2007

Der Name ist technisch: IQ_Quadrat. Hat eher weniger mit Intelligenz
zu tun als mit demn Plänen des Amtes für Stadtsanierung und
Wohnungsbauförderung (ASW), den Leipziger Osten wieder mit
Leben zu erfüllen. Das klappt natürlich nur, wenn die Einwohner auch
ihr täglich Brot verdienen. Am besten im Fördergebiet selbst. Dann
bleiben auch noch die Steuern da. 

"Die Stärkung der lokalen Wirtschaft im Leipziger Osten und
insbesondere die wirtschaftliche Integration der dort lebenden Migrantinnen und
Migranten" sind Ziele des neuen Projektes. Das Rahmenprogramms nennt sich 
„XENOS – Leben und Arbeiten in Vielfalt“. Die Dienstberatung des
Oberbürgermeisters sprach sich auf Vorschlag von Baubürgermeister Martin zur
Nedden dafür aus, dieses Projekt durchzuführen. Parallel zu L.O.S., mit dem im
Leipziger Osten auch in den letzten Jahren schon neue Arbeitsplätze in der
kleinteiligen lokalen Wirtschaft geschaffen wurden. Freilich noch nicht so prononciert
auf die bunten Neu-Bürger in den Stadtteilen. 

1.600 zum Beispiel wohnen in Neustadt-Neuschönefeld, 1.200 in Volkmarsdorf. Die
Ausländerquote liegt in Volkmarsdorf bei 15 Prozent. Ein Spitzenwert. Wer durch die
Eisenbahnstraße flaniert, sieht, wie bunt hier die Gechäfte sind. Der Stadtteil ist jung.
Aber dafür sind die Zahlen der Arbeitslosen und der "Leistungsempfänger" hoch.
Nicht nur bei den Ausländern. Initiativen, dem Fördergebiet zu einer tragfähigen
wirtschaftlichen Landschaft zu verhelfen, sind also dringend angeraten. 

Die Stadt selbst lässt sich den Versuch 28.000 Euro kosten. Um Fördermittel aus
dem Programm „Soziale Stadt“ (Bundesmittel) und dem Europäischen Sozialfonds
aufgestockt, stehen für zwei Jahre 309.000 Euro zur Verfügung. Nicht wirklich viel,
um endlich stabile Strukturen zu schaffen. Das ist das Problemm all den glorreich
initiierten Förder-Programmen: Sie verenden nach jeder angerechneten Periode in
der Regel im Nirwana. Sie sind nicht darauf angelegt, langfristig tragfähige
Strukturen anzuschieben. Das könnte am Ende nur die Aufgabe der Komune sein -
ja, wenn denn die Gelder dafür einsetzbar wären. Sind sie aber nicht. 

"Mit ‚IQ_Quadrat’ wollen wir die Ausbildungs- und Beschäftigungspotenziale vor
allem der Migrantinnen und Migranten entwickeln, erschließen und dauerhaft
nutzen“, erklärt Baubürgermeister Martin zur Nedden. "Zugleich streben wir die
Förderung der sozialen Integration und damit die Stärkung des Gemeinwesens an."
Große Worte für so wenig Geld. 

Denn was damit geschehen soll, liest sich so: "Bei dem Vorhaben geht es vor allem
um Ermittlung der spezifischen Bedarfslagen bei den Unternehmen im Leipziger
Osten und bei den potenziell Auszubildenden und Beschäftigten. Des weiteren soll
eine Beratungsstelle für Migrantinnen und Migranten eingerichtet werden. Ergänzend
zur Beratung soll es Bildungsangebote geben, vor allem zur Berufsorientierung und
zur Entwicklung einer ethnischen Kooperationsgemeinschaft." 

In den Programmgebieten der „Sozialen Stadt“ könne man damit erstmals
sozialraumorientiert arbeitsmarktpolitische Maßnahmen fördern, so weiter in der
Erklärung. Ohne darauf einzugehen, dass mit Dialog schon erste Ansätze im
Leipziger Osten gefahren wurden. Schön kurzatmig, immer gejagt von möglicher
Nicht-Verlängerung des Antrages. Was sich IQ_Quadrat vornimmt, ist im Grunde das
Arbeitsprogramm einer eigenen ARGE Leipziger Osten - mit echten Zusatzaufgaben,
denn man will Neuansiedlungen organisieren, Arbeitskräfte qualifizieren, die
Kooperation zwischen Unternehmen anschieben, geeignete Bewerber vermitteln,
einen Ausbildungsverbund schaffen, Beratung zur Arbeitsplatzsuche bieten,
spezifische Kompetenzen ermitteln und interkulturelle Begegnungsangebote.

Im einzelnen alles Bausteine, mit denen schon mehrere Leipziger Vereine derzeit die
Antrags-Tour durchlaufen von Kommune und Land bis Bund und EU. In der Regel
ergebnislos. Mit fadenscheinigen Begründungen. Das Ergebnis: Das Rad wird immer
wieder neu erfunden. Und vorhandene Kompetenzen werden weiter im Bürokratie-
Wirrwarr zerrieben. Was schade ist. Denn das ist einer der Gründe, warum in Leipzig
der lokale Beschäftigungsmarkt seit Jahren nicht zu Potte kommt. Zentrale
Anlaufstellen fehlen, Knowhow wird verzettelt. Und nur im Fördergebiet scheinen

 

 

 

Edition Hamouda
Leipziger Literatur- &
Wissenschaftsverlag

Café L.E. -
das Leipzig-Forum

Das interaktive
Leipzig-Stadtspiel auf
stadtschleicher.com

 



21.10.2007 20:09 UhrArbeitsmarkt-Experiment II: IQ_Quadrat soll den Osten in Schwung b…n :: Leipziger Internet Zeitung :: Mehr Nachrichten. Mehr Leipzig.

Seite 2 von 2http://www.lizzy-online.de/modules.php?op=modload&name=News&file=article&sid=9917&newlang=deu

auch Gelder bewegbar zu sein, die für gesamtstädtische Inegrations-Projekte
dringend gebraucht werden.

www.xenos-iq-quadrat.de

Weitere aktuelle Beiträge aus der Rubrik Brennpunkt Stadtteile. 
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